
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

            
Es Blüemli 
M: Emil Herzog /T: Arnold Dussy 
es' / c / as / As  
1.T. 2.T. 1.B. 2.B. 
Am Abe si mir luschtig, am 
Morge si mir froh, u fange n-eis a 
jutze, mir Senne si halt so. 
Bi üsne liebe Chueleni, uf saftig 
grüener Weid, wenn 
d'Chüejerglogge lüte chlopft üsers 
Härz us Freud! 
 
Dr Wasserfall tuet ruusche 
z'nächscht hinge bi dr Flueh, dert 
het es Alperösli, ja währli grad bis 
gnue. 
Scho mängisch hani gsinnet us 
lisli dänkt dr by; o chönnt i doch au 
so'nes nätts härzigs Blüemli si! 
  
Doch weiss i mir es Blüemli, vo 
zarter hübscher Art, i bi ganz dri 
versässe, wett säge grad vernarrt. 
Mys Blüemli, du mys Blüemeli, 
mys liebe Blüemeli, möcht ohne 
dich nümm läbe chönnt ohne dich 
nümm si! 
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